
Chronik der Schule.
(Siehe auch unter Geschichte der Anstalt.)

Im Sommersemester leitete der Direktor Ramdohr die Schule, im Winterhalbjahr der Unter¬
zeichnete. Letzterer will es nicht unterlassen, Herrn Direktor Ramdohr für die umsichtige Sorgfalt, mit
welcher er 4^ Jahre hindurch die RealschuleIII von ihren ersten Anfängen an unter teilweise schwierigen
Verhältnissengeleitet und ein tüchtiges Lehrerkollegiumfür dieselbe gebildet hat, an dieser Stelle seinen
ergebensten Dank auszusprechen.

Der Unterricht verlief im verflossenen Schuljahr ohne erhebliche Störungen. Der Gesundheits¬
zustand von Lehrern und Schülern war, unbedeutendeKrankheitenabgerechnet, ein guter.

Zur Ableistung einer militärischenUebung waren im Sommersemester Dr. Niebuhr auf acht
Wochen und vi-. Remmers auf 14 Tage beurlaubt. Die Vertretung des ersteren übernahm der wissen¬
schaftliche Hilfslehrer F. Eickhoff vom Lyceum H hierfelbst.

Vom 3. bis 18. Januar d. I. war Oberlehrer Dr. Thöne zur Teilnahme an einem Ferienkursus
im Französischen in Frankfurt a. M. beurlaubt.

Der Sedantllg und der Geburtstag des Kaisers wurden in üblicher Weise durch Festakte begangen;
bei denselben hielten die Oberlehrer Dr. Bertram und Erythropel die Festreden. Bei letzter Feier
beehrte der Geh. Regierungsrat, Provinzialschulrat Dr. Häckermann, die Schule mit seiner Gegenwart.

Der Geburts- und Todestage Kaiser Wilhelms I. und Kaiser Friedrichs HI. wurde in geeigneter
Weise in der Schule gedacht.

Auch wurden die evangelischen Schüler in der Religionsstunde auf die am 9. Dezember v. I. statt¬
gehabte dreihundertjährigeWiederkehr des Geburtstages Gustav Adolfs aufmerksam gemacht und über die
Bedeutung desselbenbelehrt.

Am 11. und 12. Dezemberv. I. wurde der Unterricht bei der AnwesenheitSr. Majestät des
Kaisers und Königs in Hannover auf Allerhöchsten Befehl ausgesetzt.

In der Zeit vom 21. bis 28. Januar unterzog der Geh. Regierungs- und Schulrat Dr. Häcker-
Mllnn die Schule einer eingehendenRevision.

Anknüpfend an den physikalischen Unterricht wurden einige maschinelle Anlagen besichtigt. Den
Herren, welche hierzu gütigst die Erlaubnis erteilten, sei hierdurchder geziemende Dank abgestattet.

Am Montag, den 1. April d. I., dem 80jährigen Geburtstage des Fürsten von Bismarck,
fiel auf Allerhöchste Anordnung der Unterricht aus. Es fand in der Aula ein Festaktus statt, bei welchem
der Oberlehrer Dr. Koten die Festrede hielt.



Statistische Mitteilungen.
^. Frequenz-Tabelle für das Schuljahr 1894/95.

Illl IIb III8, IHK IVa IVK V«. Vb VI», VIK Sa,

Frequenz am Anfang
des Schuljahrs. . . 27 29 38 35 35 33 44 47 48 48 384

Frequenz am Anfang
des Winterhalbjahrs 28 28 37 30 35 35 47 48 48 47 383

Zugang im Winter¬
halbjahr ....... — — — — — — — — — — —

Abgang im Winter¬
halbjahr ....... — — — 1 __ — 1 — — 1 3

Frequenz am 1. Febr. 95 28 28 3? 29 35 35 46 48 48 46 380

Durchfchnittsalter am
1. Februar 1894 . . 14,89 15,71 14,31 14,32 13,09 13,26 12,10 12,33 10,71 11,06 —

«. Religions- und Heimatsverhiiltnifse der Schüler.
Evang. Kllth. Dissid. Juden Einh. Ausw. Ausl.

1) Am Anfange des Sommerhalbjahrs

2) Am Anfange des Winterhalbjahrs

3) Am 1. Februar 1895 .......
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Sammlungen und Lehrmittel.

Um die Sammlungen und Lehrmittel der Realschule III in genügender Weise einrichten zu können,
bewilligtendie städtischen Kollegien für physikalische Apparate 5000 Mark, für die Sammlung für den
naturbeschreibendeu Unterricht 1000 Mark, für die Bibliothek 2000 Mark und für Lehrmittel verschiedener
Art 1000 Mark. Für diese Bewilligung spricht der Unterzeichnete zugleich im Namen des Lehrerkollegiums
der städtischen Schulkommission,dem Magistrat und dem Bürgervorsteherkollegiumden ehrerbietigsten
Dank aus.

Angeschafft wurden für die Bibliothek (Verwalter: Oberlehrer Dr. Thöne):
Kacmmel, Deutsche Geschichte,
Müller, Geschichtedes deutschen Voltes.
Bcrncr, Geschichtedes preußischen Staates,
Nuge, Zeitalter der Entdeckungen.
Philippson, Zeitalter Ludwigs XIV.
— Westeuropa im Zeitalter Philipps II.
Bezolo, Geschichteder deutschen Reformation,
Onckcn, Zeitalter der französischen Revolution,
— Zeitalter des Kaisers Wilhelm.
Freytag, Bilder aus der deutschen Vergangenheit.
lliotionnÄire äe I^okläerni« tranyaiLe. Luppisiueut,
Beyer, Elementarbuch d. gespr. Französisch
Koschwitz, I,«8 parier« zM'i«isu8.
Murct, Englisch-deutschesWörterbuch,
Klocppner, Französische Synonymik.
Elze, Grundriß der engl. Philologie.
!.882int, ?i'oullu<:iatioll trkutz»,i3ß.
Wartens, Anfänge der franz, Synonymik.
Huppe, Engl, Supplementlexikon,
Naumann, I^uäiniLmen.
Nonihlll, Geschichteder franz, Litteratur.
llemoneot, 2i8t, ä« 1» M«r, tr^ny,
Schmitz, Franz, Synonymik.
8N2V, lliLtor^ ot tue Vn3li8li iit«r»tme,
stellt, N^m«Ic>ßio»,1 äiotiouÄi^ ot tu« Nißl, lan^u^ß«.
Tanger, Engl. Namenlexikon,
Vüllltte, ?»riLi8illsu.
Webster, viotionar^.
Dieser, Engl, Synonymik.
Frcudenthal, Kalenberger Land und Heidefahrten,
Lindnrr, Geschichtedes deutschen Volkes.
Hirt, Geogr. Bilderschatz.
Heymann K Ucbel, Aus vergangenen Tagen.
Stleler, Handatlas.
Droysen, Historischer Handatlas,
Wagner, Lehrbuch der Geographie.

Sievers, Europa.
Vogel, Karte des deutschen Reiches.
KoylrllUsch. Turuspiele.
Gcbyllidt, Handbuch der deutschen Geschichte,
Meyer, Harz.
Puritz, Tourist.
Beyer, Ferienwanderungen,
Staude, Präpar. zur bibl, Geschichte.
Kehr, Methodik.
Hempel, Katechismusunterricht.
Ritschl, Chris«, Religion,
Hue de Grals, Handbuch der Verfassung,
Ziegler, Christliche Ethik,
Lindner, Erziehungskunde,
Münch, Verm. Aussätze über Unterrichtsziele ic,
Daniel, Handbuch der Geographie,
Schütze, Katechesen.
Grau, Bibelwerk.
Hauer, Lonjußat«ur porwtit.
Vrockyllus, Lexikon,
Gude, Erläuterungen deutscher Dichtungen,
Linnig, Der deutsche Aufsatz.
Kurz, Geschichteder deutschen Litteratur.
Minor, Schiller,
Hllyn, Geschichteder Poet, Litteratur.
Bultyaupt, Dramaturgie des Schauspiels.
Freytll«, Technik des Dramas.
Eueryard-Lyon, Wörterbuch.
Borchardt, Sprichwort!, Redensarten.
Gotzinger, Reallexiton der deutschen Altertümer,
Schönbllch, Ueber Lesen und Bildung,
Kluge, Thematll^zu deutschen Aufsätzen,
— Etymologisches Wörterbuch,
Müller, Aussprache ausländ. Eigennamen,
Andrescn, Sprachgebrauch,
Duden, Orthograph. Wörterbuch.

»» »

» »
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Scherer, Literaturgeschichte. Stacke, Hilfsbuch für den ersten Unterricht in der Geschichte.
Heyse, Fremdwörterbuch, Eeinecke, Deutsche Nationallitteratur.
Carrierc, Poesie, ihr Wesen und ihre Formen. Stein, Entdeckungsreisen.
Heintze, Die deutschen Familiennamen. Wiese, Sammlung der Verordnungen und Gesetze für die
Wilmanns, Deutsche Grammatik I. höheren Schulen in Preußen.
Hllyn. Deutsche Poetik. Ncinhuld, Physikalische Demonstrationen.

« <- Becker, Der deutsche Stil. Hlwle, Schöpfung der Tierwelt.
Meyer, Goethe. Natzcl, Völkerkunde.
Htecke, Ges. Aufsätze der deutschen Litteratur. Ranke, Der Mensch.
Wunderlich, Der deutsche Satzbau. Keiner. Pflanzenleben,

» « Hildrbrandt, Ges. Aufsätze und Vorträge. Lutz, Schmetterlingszüchter.
Lyon, Handbuch der deutschen Sprache, 2 Vde. — Buch der Schmetterlinge,
Lllils, Der deutsche Aufsatz, 2 Bde. in 1 Nd. Dewitz. Iootomische Präparate.

U!e, Warum und Weil,Kricbitzich, Zum Lesebuch I—IV.
Kildcbrandt, Vom deutschen Sprachunterricht. Breym, Vom Nordpol zum Aequator,
Guler, Encyklopüd, Handbuch des gesamten Turnwesens. Thoms, Flora von Deutschland.
Hüusscr, Deutsche Geschichte. Dornolüty<Iohnst«n. Chemie des tägl, Lebens,
Mg er, Weltgeschichte. Lenz, Pilze.
Könnccke, Bilderatlas. Frey, Mikroskop.
Lenz, Martin Luther. Calver, Käferbuch.
Schulbibel. Arend, Expeiimentalchemie.
Maurenbrecher, Gründung des Deutschen Reiches. Hrumann, Anleitung zum Experimentieren.
Musyacke, Statistifches Jahrbuch der höheren Schulen, Fiicher, Handbuch der chemischenTechnologie.
Nordyauscn. Ioh. Friy, der Landstreicher. Müller-Pomllct, Lehrbuch der Physik.
Ncnmayr, Erdgeschichte. Klcin-Thome, Die Erde und ihr organisches Leben.
Rindfleisch, Feldbriefe. Hayel, Handbuch der Zoologie.

Geschenktwurde von Herrn Buchhändler Georg hierselbst der „Schlagwort-Katalog" von Carl
Georg und Leopold Ost, wofür hierdurch der geziemende Dank ausgedrückt wird.

Die SchülerbMiothel wurde in 3 Abteilungen, je 2 Klassen enthaltend, eingeteilt. Verwalter
sind die Herren Erythropel, Dr. Ehrichs und Hanebutt. Angeschafft wurden:
Nieritz. Wilhelm Tell. Keil. Von der Schulbank nach Afrika.
— Alexander Menzikoff. Höcker, Nur ein Kutscher.
— Gustav Was«. Scipiü, In Deutsch Ostafrika.
Schmidt, Ein verlorener Sohn. Stein, Iweiundfünfzig Sonntage.
Stein, Auf gefahrvoller Prisenjagd. Armand, Karl Scharnhorst.
Höcker, Die Turmkäte von Köln. Vorn, Hans Stark, der Elefantenjäger,
Schmidt, Seeschlachten, Scipio, Jenseits des Ozeans.
Höcker, Nie Brüder der Hansa, Huffman», Conanchet, der Indianerhäuptling.
Blirfus, Der Diamantenschatz, Heims, Im Rauschen der Wogen,
Grundmann, Peter der Kundschafter, Archcnyolz, Geschichtedes siebenjährigen Krieges.
Höcker, Husarenkönig und Kürassiergeneral, Lippelt, Deutsche Sittengeschichte.
Richter, Deutsche Sagen. Würrisyüffer. Unter Korfaren,
Bock, Die Westindienfahrt Prinz Heinrichs von Preußen. Kuppen, Fürst Bismarck und seine Zeit.
Freytaa, Die Ahnen, Band I—V. Osterwllld, Fortunat und seine Söhne,
Lackowltz, Friedrich der Große. — Die tzaimonskinder.
Höcker, Kadett und Feldmarschall. Tpemann, Der gute Kamerad.
Coopcr, Lederstrumpferzählungen. Lohmeyer, Deutsche Jugend.
Marryat, Der Pascha. Mottle, Geschichtedes deutsch-französischenKrieges.
Brassen, Sonnenschein und Sturm. Tpyri, Heidi, Bd. I.
Marryat, Siegismund Rüstig. — Heidi, Bd. II.
Nordhausen, Vs^tizig, I^oni«. Gerstücker, Die Regulatoren in Arkansas.»» " Frenzel <K Wende, Deutschlands Kolonien. Rosegger, Aus dem Walde.
Mnrryat, Der arme Jack. Marrylit. Die Ansiedler in Kanada.
Scheffel, Iuniperus, Scott, Der Talisman.
Scott, Ivanhoe. Schmidt, Richards Fahrt nach dem heiligen Lande.» M — Quentiu Durward, Neuleaur, Buch der Erfindungen, 9 Bde.
Grimm, Kinder« und Hausmärchen. Tcgner, Frithjofsage.
Höcker, Der rote Freibeuter. Tansra, Erinnerungen eines Ordonnanzoffiziers.
Scheffel, Eckehard. Schulze. In Moor und Marsch.
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Die Sammlung physikalischer Apparate
Angeschafft wurden:
Wage mit Gewichtssatz.
Apparat zur Demonstration des Gleichgewichts.
Hebel.
Universal-Hebelaestell (Hebel, feste Rolle, 2 lose Rollen,

gew Pendel, Reuersionspendel).
2 feste Rollen mit Klemmschraube.
3 lose Rollen.
Gemeiner Flaschenzug.
Schiefe Ebene.
Modell einer Schraube.
Atwoods Fllllmaschine,
Centrifngalmaschine mit Nebenapparaten.
Kugel für Druckfortpflllnzung.
Hydraulische Presse,
Segnersches Wasserrad.
Skalenaräometer.
Pipette.
Saugheber.
Modelle einer Druckpumpe,

— — Säugpumpe,
— — Feuerspritze.

Bodendruckllpparat.
Kommunizierende Rühren.
Eartesianischer Taucher.
Brückenwage.
Luftpumpe mit Nebenapparaten.
Barometerrohr.
Heberlmrometer.
Demonstrations-Aneroidbarometer.
Noniusmodell.

Thermometer nach Celsius bis 100°.
Thermometer nach Celsius bis 110°.
Thermometer mit Z facher Skala.
Maximum- und Minimumthermometer.
Modell eines Metallthermometers.
Messingkugel mit Ring.
Apparat nach Tyndall für Ausdehnung und Zusammenziehung,
Hebelpyrometer.
Difserentialthermometer.
Wllsfeidilatometer.
Pulstzllmmer.
Pneumatisches Feuerzeug.
Dampfkugel des Hero.
Modell eines Dampfcylinders.
Dampfmaschinen-Modell.
Apparat für Wärmeleitung.
2 Hohlspiegel.
Thermosaule in Eylinderfassung.
Lesliescher Würfel.
Radiometer.
Psychrometer.

Hufeisenmagnet.
2 Magnetstllbe mit Anler.
2 Magnetnadeln mit Stativ.
Deklinatorium.
Inklinlltorium.
Kompaß.
Astatische Nadel.
Apparate für die elektrischen Grundversuche.
Goldblatt-Elektrostop.

wird vom Oberlehrer Dr. Berkenbusch verwaltet.

Quadlllnt-Elektrostop.
Elektrophor.
Reibungs'Elektrisiermllschine.
Instuenz-Elektrisiermaschine.
Isolierstuhl.
Glockenspiel.
Elektrische Pistole.
Flugrad.
Apparat zur Entzündung von Aether.
Apparat zur Zertrümmerung von Glasgefäßen.
2 Leydener Flaschen.
Entlader.
Lanesche Maßflasche.
Voltasche Säule.
2 Daniellelemente.
2 Bunsenelemente.
2 Braunsteinelemente.
Tauchblltterie.
Galvanometer.
Tangentenbuffole.
Glühlampe.
Bogenlampe.
Kette aus Silber» und Platindraht.
Glllvllnoplastischer Apparat mit Matrizen.
Elektromagnet,
Ritchies rotierender Magnet.
Kabeldurchschnitt.
Ampöres Gestell.
Induktionsspule.
Induktionsapparat.
Unterbrechungsrad.
Wagnerscher Hammer.
7 Geißlersche Rohren.
Erookessche Röhre.
2 Telephone.
Mikrophon.
Thermoelektrisches Rechteck.
Rogets Spirale.
Stöpselrheostat.
Kommutator.
Dynamomaschine.
Funkeninduktor.

Akustisches Gebläse.
Lllbialpfeife mit Stempel.
Iungenpfeife.
Membranzungenpfeife.
Stimmgabel.
Monochord.
Apparat für Ehladnis Klangfiguren.
Grammophon.
Sprachrohr.
Interferenzrühre.
Kehlkopfmodell.
Ohrmodell.
Sirene.

Ebener Spiegel.
Winkelfpiegel.
Kaleidoskop.
Sphärischer Spiegel.
Schwefeltohlenstllffprisma.
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Optische Bank mit Zubehör,
Spektralapparat.
1 Satz Linsen.
Stroboskopischer Cylinder.
Wellenbilder dazu.
Stereoskop mit Bildern,
llkmsr», ol>8«ur»,.

Polarisationsapparat,
Interferenzprisma.
Newtons Farbenringe,
Fluorescenzrühren,
Phosphorescenzröhren.
Modell des Auges.
Stioptikon mit Vorhang und Photogrammen,

Die Sammlungen für den Unterricht in der Tier:
Dr. Bertram verwaltet. Geschenkt wurden:

und Pflanzenkunde werden vom Oberlehrer

Vom naturhist. Museum zu Hannover: 1 Vogel¬
spinne, 2 große trop. Spinnen, 9 große trop. Diplopoden,
2 große trop. Monopoden, eine Anzahl Papptästen. Von
der Realschule I: Großohrfledermaus, Kuckuck, Eisvogel,
Milan, Rüttelfalk, Tukan, Drossel, Felohuhn, Strandläufer.
Von den Herren: Dr. Bertram: Rabenkrähe, Feldtaube,
Wiesel, Hamster, Waldohreule, Schleiereule, Haubenlerche,
Feldleiche. Haussperling, M. u. W, Maus, Stieglitz, Feld
sperling, Goldammer, Gerstenammer, Kohlmeise, Feldlerche,
Staar, Buntspecht, Ringelnatter, Laubfrosch und eine große
Zahl Gliederfüßler; Hanebutt: Blähhuhn, Strandläufer,
Krickente, Bekassine, Merlinfalk, Sperber, Eichhorn, Wespen»
bussard; Mühlenpfordt: Tannenhäher; Keese: Zahne
vom Pottwal und Walroß, Sage vom Sägefisch, Muschel»
und Schneckenhaussllmmlung, Ierichorose; Dr. Thöne:
Korallen; vi, Ude: Regenwurm«. Bon den Schülern:
Beckmann: Hühnerhabicht, Kiebitz, Eichelhäher; Bertram:

Blaumeise; Eordes: Gliederfüßler; Dangers: Grün
specht, Buntspecht; Dannhauer: Kastanienfrüchte; Door
mann: Skorpione; Dzimalle: Albatroßschädel; Ebell
Wespennest; Franz: Mehlschwalbe; Garbe: Bussard.
Rehschädel; Geist: Geweihstange vom Damhirsch, Fleder
maus; Gosewisch: Kolkrabe; Heine: Eidechse; Israel
Skorpion; Kuppler: Eichhorn; Kassebeer: Seespinne
Kowalsky: Austernfischer; Krage: Geweihstange vom
Reh; Liebig: Kanarienvogel, Ringeltaube; Lohmüller^
Hermelin, Sperber, Sumpfohreule, Nachtschwalbe, Kuckuck.
Fischotterfchädel, Kreuzotter; Momberg: Saatkrähe
Mühlenpfordt: Bandwurm, Finkennest; Noah: Nebel
krähe; Remmer: Geweihstange vom Edelhirsch; Ruft
Dohle; Seiler: Seestern, Seepferd; Sob eck: Seestern
Sporleder: Skorpion; Stille: Mövenschädel; Trüder
Glatte Natter.

Allen Gebern sagt die Schule ihren besten Dank.

Angeschafft wurden:
Ein Mikroskop (tzartnack), Handmikroskop, 2 Kästen mit

mikroskopischen Präparaten. 20 Insektenkästen mit Glasböden,
8 Insektenkästen, Aquarienglas, Benzinzersläuber, zootomisches
Nesteck,Fangwerkzeuge, Centimetermaß, menschlichesSkelett;
Modelle: des Blutkreislaufs, Kopflängsschnittes, Rumpfes,
Herzens; Hutaffe, Skelett der Blattnase, Fuchs, Hauskatze
(halbiert), Edelmarder, tzausmarder, Hermelin, Igel, Maul»
Wurf, Hausratte, Wanderratte, Gürteltier, Känguruh; Schädel:
v«n Wildfchwein, Mandril, Dachs, Hund, Ziege, Känguruh.
Marder, Gürteltier, Viskatcha; Wendehals, Schwarzspecht,
Dompfaff, Zeisig, Buchfink, Zaunkönig, Rotkehlchen, Rot.
schwänz, Misteldrossel, Wachholderdrossel, Amsel, Neuntöter,
Würger, Elster, Käuzchen, Steinadler, Turteltaube, Wachtel,

Haushllhn (halbiert), Ente, Steißfuß, Silbermöve, Schwalbe»»
nest, Sumpfschildkröte, griech. Schildkröte, Alligator, Felsen»
schlänge, Ringelnatter (halbiert), Schädel der Tigerschlange,
Entwi'ckelungendes Wasserfroschesund Kammmolches, Riesen»
frosch (halbiert), Barsch, Steinbutt, Karpfen (halbiert), Fluh»
aal, Hundshai, Zitterrochen, Rochenei, Haischadel, Neunauge,
Wegefchnecke, Auster, Präparat der Teichmuschel, Tintenfisch.
Verwandlungen von: Hummel, Wasserjungfer, Seidenspinner,
Schmeißfliege,Schlupfwespe,Wolfsmilchschwarmer,Birkenblatt»
Wespe, Maikäfer, Honigbiene, Küchenschabe,Maulwurfsgrille,
Hornisse, Eintagsfliege; eine größere Zahl der für den Unter¬
richt nötigen Gliederfüßler, Blutgefäßpräparat des Fluß»
krebses, Seewalze, Sühwafferschwamm.

Für den chemischenUnterricht wurden die nötigen Apparate und Chemikaliennach Angabe und
unter Leitung des Oberlehrers Dr. Bertram angeschafft.

Für den Zeichenunterricht (Verwalter der Sammlung Lehrer Hanebuth) wurden angeschafft
Verschiedene Modelle aus Holz und Eisen zur Erläute»

lung der Perspektive, Projektionsmodelle von Schröder,
Darmstadt, für das Nnearzeichnen, Gefäßformen von

Dr. Stuhlmann für das Kürperzeichnen, Gipsmodelle für
das Umrißzeichnen fowie für die Wiedergabe in Licht und
Schatten.
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An Musikalien (Verwalter Lehrer Wann er) wurden angeschafft:
Choralbuch, bearbeitet von Ed. Hille, Sang an Aegir, von Kaiser Wilhelm II,, 1 Klavierbegleitung und 40 Singstimmen,

An anderen Lehrmitteln (Verwalter Oberlehrer Erythropel) wurden angeschafft:
Karten von:

1) Europa, phys. von Bamberg.
2) Europa, polit von Kiepert.
3) Deutschland, phys, von Bamberg,
4) Deutschland, polit, von Kiepert.
5) Provinz Hannover, von Guthe.
6) Regierungsbezirk Hannover, von Fleischhauer
7) Oesterreich'Ungarn, polit von Kiepert.
8) Frankreich phys. von Sydow.Habenicht,
9) Frankreich, polit. von Kiepert.

10) Spanien, phys. von Sydow.Habenicht.
11) Italien, phys. von Sydow.Habenicht.
12) Italien, polit, von Kiepert
13) Blllkanhalbinsel, polit. von Kiepert.
14) England, phys. von Sydow Habenicht,

15) England, polit, von Kiepert,
16) Skandinavien, polit. von Kiepert.
17) Rußland, phys. von Bamberg.
18) Asien, polit. von Kiepert.
19) Polynesien, polit. von Kiepert,
20) Afrika, polit von Haardt.
21) Preußen, historisch von Gaebler,

1 Tellurium.
1 Globus.
Hölzels Geographische Bildertafeln.
Hülzels Wandbilder.
Engl, und franz. Lauttafeln mit Text.

Wersicht über die von Ostern 1895 an zn gebranchenden Schulbücher.
Von den Schulbüchern sind die neuesten Auflagen anzuschaffen. Veraltete Auflagen führen zu

Ungleichmäßigkeitenund Mißverständnissen und werden durchaus zurückgewiefen werden muffen,
ebenfo alle unfauberen und überfchriebenen Exemplare.

wird gebraucht
, »» 5. , Preis in den
^ RellgwN. ^ Klassen:

1. Hofmann, Schulbibel ............ 3.50 und 3,90 IV—I.
2. Neues hannoverfches Kirchengesangbuch,ohne Lekt. 1,20, mit Lekt. 1,60 VI—I.
3. Jahns, Bibl. Geschichten............... 1,00 VI— IV.
4. Katechismus................... 0,45 VI— I.
5. Neues Testament .................— I.

L. Deutsch.
1. Paldamus, Deutsches Lesebuch, Ausg. 0 ........... VI— I.

0 II für Sexta 1,55, 0 III für Quinta 1,80, 0 IV für Quarta 2,00,
0 V für Tertia .................. 3,80

2. Uebungsschule in der deutschen Sprache, herausgegebenvom Hannov.
Lehrervelein,3. Stufe ................ 0,65 VI-IV.

3. Regeln und Wörterverzeichnis für die deutsche Rechtschreibung . . . 0,15 VI— I.
4. Homers Odyssee, übers, von Voß, herausg. von Velhagen u. Klasing 0,90 II.
5. Schillers Gedichte, herausg. von Velhagen u. Klasing ..... 0,80 II—I.
6. Schillers Wilhelm Tell, herausg. von Velhagen u. Klasing .... 0,60 I.
7. Goethes Hermann und Dorothea, herausg. von Velhagen u. Klasing 0,50 I.
8. Lessiugs Minna von Barnhelm, herausg. von Velhagen u. Klasing . 0,50 I.
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0. Französisch. ^
1. Plattner, Lehrgang der französischen Sprache, Teil I ...... 2,75
2. Plattner, Lehrgang der französischen Sprache, Teil II ..... 4,00
3. 8ouv68tre, 5 Erzählungen aus „^.u ooin äu fsu", Ausg. L, Verlag

von Velhagen u. Klasing ............... 0,90
4. 8g.nä6a,u,Naä6moi8ß1l6 äs 1a ssissliöre, Ausg. L, Verlag von Vel¬

hagen u. Klasing ................. 0,75
5. 89,1-os^, 1.6 Fis^s äs?«,ri8, Ausg. L, Verlag v. Velhagen u, Klasing 1,10

v. Englisch.
1. Gesenius, Englische Sprachlehre, völlig neu bearbeitet von Regel, Teil I*) 3,50
2. Irving, "lÄles ok tliß ^.Inanidr»,, Teil I, Ausg. L, Verlag von

Velhagen u. Klasing ................ 0,60
3. DieKsus, 8k6toüli8 d^ V02, Ausg, V, Verlag von Velhagen u. Klasing 1,00
4. 8üg,k68p6a,rs, Julius Cäsar, Ausg. L, Verlag von Velhagen u. Klasing 0,90

N. Geschichte.
Andrae, Grundriß der Weltgeschichte für höhere Lehranstalten") . . . 3,50

?. Geographie.
1. Daniel, Leitfaden für den Unterricht in der Geographie ..... 1,10
2. Debes, Schulatlas für die unteren Klassen höherer Lehranstalten . . 0,90
3. —, Schulatlas für die mittleren Klassen höherer Lehranstalten . . . 1,75

6. Mathematil und Rechnen.
1. Krancke, Gxempelbuch, Ausg. L, Heft 3 und 4 . . . . 0,50 und 1,20
2. Spieler, Lehrbuch der ebenen Geometrie, Ausg. L***) ..... 1,80
3. Bardey, Arithmetik, für Realschulen ........... 2,40
4. Lackemann, Trigonometrie und Stereometrie ......... 0,80
5. Bremiker, Logarithmentafeln .............. 1,50

ll. Naturbeschreibung,Physik und Chemie.
1. Vogel, Müllenhoff und Kienitz-Gerloff,Leitfaden für den Unterricht in

der Botanik und in der Zoologie:
Heft 1 Botanik 1,40, Zoologie 1,20
Heft 2 Botanik 1,40, Zoologie 1,20
Heft 3 Botanik 1,00, Zoologie 1,20

2. Sumpf, Grundriß der Physik ............. 3,70

I. Singunterricht.
Liederheimat,herausgeg. vom Hanno». Lehrerverein, Heft 1—3 0,25, 0,40, 0,50

") In II und I wird Gesenius, Lehrbuch der englischen Speache, Teil II, gebraucht,
"") In III—I werden die Lehrbücher von Stacke weiter gebraucht.
*"*) In III—I wird die Planimetrie von Wittstein weiter gebraucht.

--------------o^<V>«»-------------

wird gebraucht
in den
Klassen:

VI— IV.
III—I.

II.

I.
I.

III-I.

II.
I.
I.

IV—I.

V—I.
VI-IV.
III—I.

VI—IV.
IV—I.
III—I.

I.

V—IV.
III-II.

I.
II—I.
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Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern.

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 33. April, 7 Uhr morgens. Die Aufnahmeprüfung
findet Montag, den 22. April, 9 Uhr morgens für die Sexta und 10 Uhr für die anderen Klaffen statt.
Die Ferien für das Schuljahr 1895/96 sind:

Dfterferien: 6. bis 23. April (ausfchließlich),
Psingftferien: 31. Mai bis 5. Juni (ausschließlich),
Sommerferien: 6. Juli bis 6. August (ausfchließlich),
Hervftferien: 28. September bis 15. Oktober (ausschließlich),
Weihnachtsferien: 21. Dezemberbis 3. Januar 1896 (ausfchließlich).

Die geehrten Eltern, bezw. deren Vertreter, bitte ich fchließlich ergebenst, in voller Einmütigkeit
mit dem Lehrerkollegium an der Erziehung unserer Schüler zu wirken, insbesonderealles nach Möglichkeit
zu vermeiden, was dieselben von der ernsten Arbeit der Schule abziehen kann. Nur wenn Haus und
Schule einmütig zusammen arbeiten, wird das Erziehungswerk gelingen. Lehrer und Direktor sind immer
gern bereit, mit den Eltern oder deren Vertretern über die ihnen anvertrauten Zöglinge zu beraten. Die
Sprechstunde des Unterzeichneten ist an den Wochentagenvon 11—12 im Schulgebäude, Tellkampfstraße7.

Professor H. Naydt,
Direktor.
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Mitteilungen K

Das neue Schuljahr beg
findet Montag, den 22. April,
Die Ferien für das Schuljahr 18E

Osterferien: 6,
PfinMerien: 31.
Sommerferien: 6. i
HerVftferien:
Weihnllchtsfenen: 2l!

Die geehrten Eltern, bezr,
mit dem Lehrerkollegium an der ^
zu vermeiden, was dieselben von^
Schule einmütig zusammen arbeitet
gern bereit, mit den Eltern oder lt!
Sprechstunde des Unterzeichneten ili

eren Eltern.

lrgens. Die Aufnahmeprüfung
für die anderen Klassen statt.

eßlich).
gebenst, in voller Einmütigkeit
sondere alles nach Möglichkeit
kann. Nur wenn Haus und
ehrer und Direktor sind immer
ten Zöglinge zu beraten. Die
chulgebäude,Tellkampfstraße7.

^or H. Naydt,
Direktor.
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